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Quelle: »HARD LAND«, von BENEDICT WELLS, Seite 290

AUCH DAS GEHT VORBEI

Der Prinz nahm daraufhin den RING an sich. 

Und als er allein war, las er die Inschrift.  

Es waren nur vier Worte.

»Mein Sohn«, sagte er, »auf dich warten große  
Aufgaben, und ich verstehe, dass du unsicher bist.  
Deshalb nimm diesen Ring. Und wenn alles gut  
läuft, deine Ehe harmonisch ist und die Kinder ge- 
sund sind, und wenn die Ernte üppig ausfällt und 
dein Volk dich liebt – dann lies die Inschrift des 
Ringes. Und wenn alles schlecht läuft und die Ehe 
kriselt, wenn der Tod deine Familie heimsucht, die 
Felder verdorren und das Volk protestiert – dann 
lies ebenfalls die Inschrift des Rings«.

Ein alter, weiser KÖNIG lag im Sterben. Er bat seinen  

jungen Sohn – den THRON FOLGER – zu sich.



noch ist die uns den Atem nehmende Pandemie 
nicht vorbei. Sie hat uns brutal gezeigt, wo  
in  DEUTSCHLAND  – um im Bildungskontext  
zu bleiben – im letzten Jahrzehnt nicht genug 
gelernt und gearbeitet wurde. Dabei war das 
Wissen um die Defizite lange bekannt und  
auch hinreichend erforscht. Die Mängel in der  
 DIGITALISIERUNG  oder die besondere Betrof- 
fenheit der benachteiligten Kinder und Ju- 
gendlichen in armen Stadtquartieren während  
der  SCHULLOCKDOWNS  sind eben kein  
 »NEULAND«.  Mit einem Teil Ihrer Spenden 
möchten wir daher einen weiteren Beitrag zur 
Verbesserung der  »BILDUNGSGERECHTIGKEIT  
 BEIM SCHULÜBERGANG«  leisten. 
 

Der Stiftungsvorstand und das Redaktionsteam wünschen Ihnen baldige 

Impfungen, um die Sommertage und -abende mit Ihren Lieben und guten 

Büchern genießen zu können.

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
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Unsere Spende von 1.000 EURO ermöglichte es der Stadtbi-

bliothek Meerbusch, drei sogenannte Medienkisten zu den 

Themen Urzeit, Märchen und Ritter neu zu bestücken. Die-

se können seit ANFANG APRIL von Kindertagesstätten und 

Grundschulen ausgeliehen werden. »Die jeweils 20 BIS 25 

Medien, die sich in den einzelnen Kisten befinden, müssen 

regelmäßig aktualisiert werden«, so HEIKE GENNERMANN.

v.l.: Bürgermeister CHRISTIAN BOMMERS, BETTINA KRÜGER  

(Stv. Vorstandsvorsitzende der Kinderstiftung) und  

Bibliotheksleiterin HEIKE GENNERMANN

Wem haben die Spenden geholfen?

WAS BISHER GESCHAH

1



Foto auf der Treppe v.l.: Buchpräsentation vor dem TAS am 15. April 2021 

mit CLAUDIA EHRENTRAUT, NIELS ELSÄSSER, UMUT ALI ÖKSÜZ,  

HEINZ MÖLDER, IRITH FRÖHLICH, INGRID DREYER und BRITTA FRANKEN

»VIELE KÖCHE VERDERBEN DEN BREI!« Dieser Satz stimmt 

nicht, wenn die Jugendlichen der INTERKULTURELLEN  
PROJEKTHELDEN aus NEUSS Töpfe, Pfannen und Back-

schüsseln in ihre Hände nehmen. Nach dem Einkaufen, dem 

Schnippeln, Kochen oder Backen wurden Fotos geschossen, 

bevor die Gerichte aus den HEIMATLÄNDERN der Jugend-

lichen dann präsentiert und endlich gemeinschaftlich  

gegessen werden konnten. Zudem wurden Einkaufslisten 

und Rezepte aufgeschrieben. 

 

Mit tatkräftiger Unterstützung von drei Jugendeinrich-

tungen und dem THEATER AM SCHLACHTHOF (TAS),  

der Illustratorin CLAUDIA EHRENTRAUT, dem Layouter  

DANNY FREYTAG sowie der Fotografin ALICIA REINHARDT 

entstand das Buch »ICH KOCHE SELBST! LIEBLINGSGE-
RICHTE VON NEUSSER JUGENDLICHEN FÜR JUGENDLICHE«.  
Bei so viel Kreativität bleibt uns nur, Freude bei der Zube-

reitung und guten Appetit zu wünschen.
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Das war eine echt heilende Erfahrung. 
Lesen lernen ist so lange her. Dieses 
Gefühl wieder zu haben, wie es ist,  
Buchstabe für Buchstabe zu lesen!

Danke, dass ich teilnehmen durfte. 
Lilie Basel hat auf dieser für mich 
neuen Seminarebene so viele Anre-
gungen, Interaktionen und Beispiele 
überbracht, dass die Zeit wie im 
Flug verging.

Im ersten Quartal 2021 wurde ein Pilotprojekt mit der 

HEINRICH-HEINE-GRUNDSCHULE in HEERDT im digita- 

len Lesen gestartet. Großen Anklang fanden zudem im 

MÄRZ zwei interaktive Online-Seminare mit dem Titel  

»LESEN MIT VERGNÜGEN«. Der Expertin für Gedächtnis-

training LILIE BASEL gelang es, die 36 erwachsenen  

Teilnehmer*innen über Stunden zu faszinieren. Hier  

zwei Rückmeldungen von Mentorinnen:

Viele Ehrenamtler in Vereinen und Stiftungen setzten seit 

dem ersten Lockdown im MÄRZ 2020 neue Verfahren und 

Techniken ein, um ihre Arbeit zu digitalisieren und mit 

ihren Mitgliedern und Förderern in gutem Kontakt zu blei-

ben. So auch die LESELERNHELFER aus DÜSSELDORF.

WAS BISHER GESCHAH



In der letzten StiftungsNews war es das Schwerpunkt-

thema: Der finanzielle und sportliche BIBLIOTHEKS-
MARATHON 2021 für die GEMEINSCHAFTSGRUNDSCHULE 
SONNENSTRASSE in DÜSSELDORF-OBERBILK. 
 
Zur Erinnerung: Wir wollten innerhalb von SECHS MONA-
TEN 42.195 € einsammeln, um den Umzug der Bibliothek 

in einen neuen Raum, die Vergrößerung der Buchbestän- 

de und den Kauf neuer Medien zu finanzieren. 

 

Im Gegenzug hatten die Kinder versprochen, alle zusam-

men bis zu den Sommerferien mindestens die olympische 

Marathondistanz von 42,195 KILOMETER zu laufen. 

 

Beide Ziele wurden nicht nur erreicht, sondern sogar  

überschritten! Wir bedanken uns herzlich bei allen Spen-

der*innen, den Schüler*innen und dem Lehrerkollegium.
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Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Platzgründen nur 

die Spenden in den beiden ERSTEN KATEGORIEN aufführen 

können und zwar in der Reihenfolge des Eingangs auf  

unserem Konto bei der STADTSPARKASSE DÜSSELDORF.

Beginnen wir mit dem ERSTEN SCHRITT, der Spenden-

sammlung. GOLD gab es für Spenden ab 4.219 €, SILBER 

ab 422 € und BRONZE ab 42 €. 
 

Die Siegertreppe Anfang APRIL 2021:

WAS BISHER GESCHAH

GOLD

GOLD

9 SPENDER

ZU 10%

FINANZIERT

EINE STRECKE

GOLD

SILBER

ZU 1%

FINANZIERT

EINE STRECKE

11 SPENDER

BRONZE

20 SPENDER

ZU 0,1%

FINANZIERT

EINE STRECKE EINE STRECKE



Dr. Volker Gärtner, Mülheim an der Ruhr 
Stadtsparkasse Düsseldorf 
Eheleute Roswitha und Rolf Hunds, Aachen 
Koch-Immobilien GmbH, Düsseldorf 
Monique Abeels, Neuss 
Eheleute Petra und Ekkehard Seegers,  
Dormagen 
Roundabout Kids gUG, Düsseldorf 
Soeffing Kälte Klima GmbH, Düsseldorf 
Provinzial Rheinland Versicherung AG,  
Düsseldorf 
It’s for Kids, Hilden 
Düsseldorf teilt e.V.

Wer spendete 422 € BIS 2.000 €?

Mareike und Trevor Moore,  
Williams Lake, Canada 
Schulz & Sohn GmbH,  
Chemische-Erzeugnisse, Düsseldorf 
SpendeZeit e.V. mit dem Heimatverein  
Düsseldorfer Jonges e.V. 
Paul und Mia Herzog Stiftung, Düsseldorf 
Kindertafel Düsseldorf e.V. 
Rheinischer Sparkassen- und Giroverband,  
Düsseldorf 
Kinderstern e.V., Düsseldorf 
Ruhrstiftung Bildung und Erziehung für die  
Peter Frankenheim Stiftung, Düsseldorf

Über die Startschuss-Spende unserer Stiftung hatten  

wir schon im DEZEMBER berichtet. Die weiteren  

ACHT GOLD-SPENDENDEN waren:
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Statt der versprochenen 42,195 KILOMETER sind die  

281 Mädchen und Jungen in den VIER WOCHEN nach  

den Auftaktveranstaltungen insgesamt 349 KILOMETER 

gelaufen. 

 

Wir gratulieren den sechs- bis elfjährigen Kindern zu  

diesem herausragenden Ergebnis!

Dem ERSTEN Schritt folgte natürlich der ZWEITE: Die Läufe 

der Kinder konnten coronabedingt nicht im Rahmen eines 

großen Schulsportfests stattfinden. Stattdessen fanden  

im MAI die Läufe in Kleingruppen auf dem Schulgelände 

und ab JUNI wieder im Klassenverband statt. 

 

Zur Orientierung aller Kinder und der Streckenposten  

haben die Schülerinnen MINA, ELISSA, GRETA, MANUELA 
und SAHRAHANI aus der vierten Stufe die 200-METER- 
LAUFSTRECKE auf dem Schulhof bebildert.

WAS BISHER GESCHAH



Im kleinen Kreis durften wir sie am 21. MAI nicht nur  

anfeuern, sondern sogar beschenken und auszeichnen. 

 

Die Ehrenurkunde nahmen sie aus den Händen ihres 

Schulleiters KORNELIUS KNETTEL in Empfang. Die  

von unserer Agentur LOCKSTOFF DESIGN entworfene  

Medaille überreichte Bürgermeister JOSEF HINKEL.  
Er vertrat unseren Schirmherrn, Herrn Oberbürger- 

meister DR. STEPHAN KELLER. Ein besonderes Ge- 

schenk hatten sich unsere Kooperationspartner, die 

ROUNDABOUT KIDS aus DÜSSELDORF und Stiftung  

IT’S FOR KIDS, HILDEN einfallen lassen. Wir konnten  

jedem Kind eine Trinkflasche aus Recyclingmaterial  

überreichen.
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Bis wir über den DRITTEN SCHRITT, nämlich den Umzug in 

den NEUEN BIBLIOTHEKSRAUM, informieren können, wer-

den noch einige Wochen vergehen. Mehr dazu erfahren Sie 

in unserer nächsten StiftungsNews im DEZEMBER 2021.

v.l.: Schulleiter KORNELIUS KNETTEL, DR. KLAUS VITALIS SCHULZ 

(Spender), HEINZ MÖLDER, Bürgermeister JOSEF HINKEL,  

ULRIKE ALTGELT (Schatzmeisterin Schulförderverein und Lehrerin)  

mit ELISSA und SAHRAHANI

WAS BISHER GESCHAH



Nach NEUNMONATIGER intensiver Zusammenarbeit wurden 

Grundschulen und weiterführenden Schulen aus NEUSS die 

Projektergebnisse präsentiert. SECHS Grundschulen und 

DREI weiterführende Schulen tauschten sich in einem digi-

talen Workshop zu wichtigen Themen der Übergangsbeglei-

tung aus. Die VIVO-BAUSTEINE stehen nun ALLEN NEUSSER 
SCHULEN zur Nutzung zur Verfügung. 

 

Die Inhalte stießen auf so großes Interesse, dass die  

Projektpartner ihre Zusammenarbeit FORTSETZEN wollen. 

Im nächsten Schritt geht es darum, die Ergebnisse allen 

interessierten Lehrkräften nahezubringen. Davon sollen 

BUNDESWEIT möglichst viele Kinder und Jugendliche  

profitieren.

In der Sommerausgabe der StiftungsNews 2020 haben wir 

ein ganzes Kapitel dem Bildungsprojekt VIVO, das sich für 

mehr Chancengleichheit beim Schulübergang auf eine  

weiterführende Schule einsetzt, gewidmet. Unsere Partner 

waren und sind die GESAMTSCHULE IN NEUSS-NORF und 

die STIFTUNG DER DEUTSCHEN WIRTSCHAFT aus BERLIN. 

15
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v.l.: MAILA und HANNA  

mit den Neuerwerbungen

In der ersten Vorstandssitzung im APRIL 2021 wurden für 

fünf Anträge insgesamt fast 6.000 € bewilligt. Zwei Förder-

vereine konnten ihre Vorhaben bereits realisieren. 

 

Die Kinder der ADOLF-CLARENBACH-GRUNDSCHULE in 

NEUSS freuten sich über neue Bücher für ihre Lesehöhlen.

WAS BISHER GESCHAH
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v.l.: HANS-JÜRGEN PETERS und AGNES MEUTHER (Bürgerstiftung  

Dormagen), HEINZ MÖLDER, SUSANNE STEPHAN-GELLRICH (Förder-

verein) und CLAUDIA SCHMIDT (Leiterin Stadtbibliothek Dormagen)

Die DORMAGENER Kinder und ihre erwachsenen Vor- 

leser- oder Erzähler*innen profitieren von FÜNF Kamishi-

bai-Wechselrahmen und SECHZIG Bildkarten-Sets.  

 

Wir zitieren aus dem Förderantrag: Die ursprünglich  

japanische Tradition des KAMISHIBAI wurde in den letzten 

Jahren für den Einsatz in der Sprach- und Leseförderung 

von Kindern neu entdeckt. Kamishibai bedeutet wörtlich 

»PAPIERTHEATER«. Im Deutschen wird es jedoch meist  

als Bilder- oder Erzähltheater bezeichnet. Es ergänzt bild-

gestütztes Vorlesen und Erzählen um gestalterische Ele-

mente und schafft zahlreiche Interaktionsmöglichkeiten 

mit den Kindern. 

 

Oder wie es ein Grundschüler erklärte:  

»EIN KAMISHIBAI IST WIE FERNSEHEN OHNE STROM«. 
 
Um die verschiedenen Kamishibai-Aktionen der Stadt-

bibliothek aufzeichnen und so auch online verfügbar  

zu machen, spendete die BÜRGERSTIFTUNG DORMAGEN  

dem Förderverein eine Videokamera.
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ANGELA FEDLMEIER (Geschäftsführerin),  

es fehlt DORIS GREINERT (ebenfalls  

Geschäftsführerin)

UNSER STIFTUNGSNETZWERK WÄCHST  
UND WÄCHST… 
 
 

Wir freuen uns, dass seit Ende NOVEMBER 2020 eine neue 
Kooperation mit den ROUNDABOUT KIDS aus DÜSSELDORF 
(www.roundaboutkids.de) besteht. Die Leseförderung und 
Bildung stehen ebenso auf der Agenda der Roundabout Kids 
wie die Themen »NACHHALTIGKEIT« und »GESUNDHEIT«  
für unsere Jüngsten. Das erste Ergebnis unserer Zusammen-
arbeit war das Geschenk von 290 Trinkflaschen an die Kinder 
der GS SONNENSTRASSE.

WAS BISHER GESCHAH



Erfreuliches gibt es auch aus unserem Botschafter*innen- 

Netzwerk zu berichten: Es ist um weitere ZEHN Frauen und 

Männer gewachsen. Wir freuen uns auf die Unterstützung 

von ANGELA FEDLMEIER (Düsseldorf), DORIS GREINERT 
(Düsseldorf), URSULA BAUM (Kaarst), SILKE FRANKEN-
HAUSER (Düsseldorf), DR. STEPHAN KELLER (Düsseldorf), 

CHRISTIAN BOMMERS (Meerbusch), ROSWITHA UND ROLF 
HUNDS (Aachen), ANDREA WINTGEN (Bonn) und GORDANA 
KOZINA (Düsseldorf).
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Bücher bilden in ganz unterschiedlichen Bereichen – sie  
fördern die Phantasie, vermitteln Wissen und erweitern  
den Wortschatz.  Lesen ist zudem eine schöne Möglichkeit, 
in andere Welten einzutauchen und zu entspannen. Ob Kri-
mis oder politische oder zeitgeschichtliche Fachbücher,  
von Biographien spannender Persönlichkeiten bis zu guten 
Romanen – Lesen ist meine liebste Freizeitbeschäftigung.

URSULA BAUM

Die DREI erstmals gewählten STADTOBERHÄUPTER  

haben wir um ein Foto und ein kurze Antwort auf  

die Frage »WAS VERBINDEN SIE MIT DEM LESEN?«  

gebeten. Ladies first…

WAS BISHER GESCHAH

Lesen gehört zu meinem Leben.  
Ich finde auch das Vorlesen für  
die Kinder unheimlich wichtig und 
habe viele schöne Erinnerungen  
an das gemeinsame Vorlesen mit 
meinen Töchtern.



CHRISTIAN BOMMERS

DR. STEPHAN KELLER
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Für mich bedeutet Lesen, in andere Welten einzutauchen und 
den Stress des Alltags für einen Augenblick zu vergessen.  
Für mich ist es etwas Wunderbares, wenn durch das geschrie-
bene Wort meine Phantasie angeregt wird und in meinem Kopf 
Bilder entstehen. Ich verbinde mit dem Lesen aber nicht nur 
Phantasievolles, sondern auch das Erlangen von Wissen. Von 
daher ist Lesen für die Bildung unserer Kinder extrem wichtig. 
Ich bin deshalb der Kinderstiftung Lesen bildet sehr dankbar, 
dass sie sich auf unterschiedlichen Gebieten für die Leseförde-
rung von Kindern und Jugendlichen einsetzt.



ZUM GUTEN 
SCHLUSS





Wenn Bürgermeister und aufgebrachte Anwohner 
aneinander vorbeireden, können Stiftungen  
MODERIEREN. Wenn der pensionierte Lehrer und  
die Schülerin mit Nachhol bedarf sich suchen,  
können Stiftungen VERMITTELN. Wenn das freie 
Künstlerensemble ohne Bühne, ohne Hoffnung  
dasteht, können Stiftungen die INITIATIVE ERGREI-
FEN. Sie, liebe Mitglieder (des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen), haben kostbares Kapital für 
Vor-Ort-Projekte. Dabei zählt MEHR als die Größe  
der investierten Summe. Es zählt Ihre zigfach auch 
im Kleinen bewiesene methodische Kompetenz  
und Ihr Talent, das Wertvollste überhaupt zu stiften: 
NÄHE. Bitte machen Sie gerade jetzt davon Gebrauch.

»GEMEINSAM ZUSAMMENHALT GESTALTEN« lautete das 

Motto des DIGITALEN DEUTSCHEN STIFTUNGSTAGES vom  

7. BIS 11. JUNI 2021.

Wir zitieren aus dem schriftlichen Grußwort des Bundes-

präsidenten FRANK-WALTER STEINMEIER über die Bitte an 

die DEUTSCHEN STIFTUNGEN, beim GESELLSCHAFTLICHEN 
DIALOG mit gutem Beispiel voranzugehen und am besten 

gleich in der eigenen Nachbarschaft zu beginnen. Er führt 

die folgenden Beispiele an:

ZUM GUTEN SCHLUSS



Das Engagement von vielen Frei willigen wird dazu-
kommen müssen, sie werden als Helfer bei der  
Organisation und als individuelle Bildungspaten für 
einzelne Kinder und Jugendliche gebraucht… 
Es ist nicht an erster Stelle das Lesen, sondern der 
PERSÖNLICHE BEZUG und die UNGETEILTE AUFMERK-
SAMKEIT, die den Kindern zu mehr Selbstbewusst- 
sein, sozialer Kompetenz und dann eben auch Lese-
fertigkeit verhelfen. Für ein solch persönliches  
Mentoring wird bei viel mehr Kindern ein Bedarf 
bestehen, als es auch schon vor Corona der Fall war. 
Hier ist BÜRGERSINN gefordert: Frage nicht danach, 
was der Staat alles für die Bildungsopfer der Coro-
na-Jahre tut, sondern frage DICH SELBST, was du  
für einzelne Kinder in deinem Umfeld an Begleitung 
und Unterstützung anbieten kannst! Der Weg zur 
nächsten Schule, zur Kita oder zur Jugendeinrich- 
tung sollte für niemanden zu lang sein, um Interesse 
zu zeigen.

In ähnlicher Form bezog der Bundestagsabgeordnete 

ERNST DIETER ROSSMANN in einem ZEIT-Artikel am  

12. APRIL unter der Überschrift »ENGAGIERT EUCH FÜR  
DIE KINDER!« Position: 
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Für unsere Arbeit bedeutet das, dass wir ab  

dem vierten Quartal 2021 wieder Vorlese-Praxis-

seminare mit von der STIFTUNG LESEN IN MAINZ 
qualifizierten Referentinnen anbieten. Die  

Kosten in Höhe von 1.200 € hat dankens werter 

Weise der LIONSCLUB NEUSS-ROSENGARTEN 

übernommen.

ZUM GUTEN SCHLUSS

Falls Sie an einem Seminar teilnehmen 
möchten, schicken Sie uns bitte eine Mail an: 
MAIL@KINDERSTIFTUNG-LESEN-BILDET.DE

Für die Aus- und Fortbildung von Mentoren  
in DÜSSELDORF werden wir im AUGUST 
dank Ihrer Spenden wieder 2.000 € bereit-
stellen können.

Falls Sie Mentorin oder Mentor in NEUSS 
oder DÜSSELDORF werden möchten,  
erfahren Sie mehr auf diesen Webseiten:
WWW.LESEMENTORNEUSS.DE
WWW.MENTOR-DUESSELDORF.DE



stand im Ring des Thronfolgers.  
Wir sind beim Redaktionsschluss  
dieser StiftungsNews zuversicht- 
lich, dass – um im Kontext der  
Parabel zu bleiben – bald wieder  
vieles,  wenn auch noch nicht  
alles gut läuft!

»AUCH DAS GEHT VORBEI«
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